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Donnerstag den 2. November 1905.

(4480) 3 - 2 Präs. 2012
4»/5.

GerichtsdienersteUe
beim t. l. Bezirksgerichte Seifenberg in Erle»
digung gekommen.

Bewerber um diese, eventuell bei einem
anderen Gerichte freiwerdende Gerichtsdiener-
stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche, in
welchen auch die Kenntnis der deutschen und
slovenischen Sprache in Wort und Schrift nach»
zuweisen ist, im vorgeschriebenen Wege

bis 1. Dezember 1905
hieramts zu überreichen.

Militärbewerb« werben auf das Gesetz vom
19. April 1872. Nr. 60 R. G. Vl., und die
Verordnung vom 12. J u l i 1872, Nr. 98 R. G.
NI., gewiesen.

«. l. Kreisgerichts.Priisidinm Nndolfswert
am 28. Oktober 1905.

(4434») 2 - 1 Präs. 2927.
4/b.

GerichtsdienerfteUe
beim l. t. Bezirksgerichte in Eenosetsch, eventuell
bei einem anderen Gerichte. Gesuche sind bis

1. Dezember 1905
beim l. l. Landeögerichts-Präsidium Laibach ein«
zubringen.

K. l . LandesgerichtsPräsidinm.
Laibach am 26. Oktober 1905.

(4454) I . 20.913.

Kundmachung.
Laut Kundmachung der königlichen Landes»

regierung in Agram vom 19. Oktober 1905,
Z. 77.412, ist wegen des Bestandes der Schweine«
pest die Einfuhr von Schweinen aus den Grenz-
bezirken Gottschee, G u r l f e l d und Tscher«
nembl , wegen des Bestandes des Schweinerot-
laufes die Einfuhr von Schweinen aus dem
Grenzbezirke N u d o l f s w e r t nach Kroatien»
Slavonien verboten.

Dies wird mit Bezug auf die hierortigen
Kundmachungen vom 29. September und 6. Ol»
lober l. I . , ZZ. 18.730 und 19.085, welche
hiemit außer Kraft treten, zur allgemeinen
Kenntnis gebracht.

K. k. Laubesregierung für Hrain.

Laibach am 31. Oktober 1905.

St. 20.913.
Razglas

Vnled razglawa kr. deželne vlade v Za-
Krebu z dne 19. oktobr» 1905, St. 77.412, je
/ar»di svinjnke kuge prepovedano na Hrvaöko-
Slavonsko uvažati praöice iz inejnih okrajev
KoČevje, Hršku in Črnoinelj, zaradi
Kvinjake rdečice pa iss mejnega okraja Ka-
di olf'ovo.

To .so daje na ob6no znanje z ozirom na
tukajšnja razglasa a dne 29. septembra in

6. oktobra t. 1., št. 18.730 in 19.086, ki se ob
enem razveljavljata.

€. kr. deželna vlada za Kranjnko.
V Ljubljani, 31. oktobra 1905.

(4417) Präf. 13^916.
18/b.

Kundmachung.
Vom l. k. Oberlandesgerichte in Graz wird

bekannt gemacht, daß die Reihenfolge der bei
nachstehenden Gerichtshöfen in» Jahre 1906
abzuhaltenden ordentlichen Schwurgerlchtssihun«
gen bestimmt wurde wie folgt:
Be i dem l. l. Landesgerichte i n Laibach:

die eiste am 26. Februar,
die zweite am 5. Juni ,
die dritte am 27. August,
die vierte am 26. November.

Be i dem l. l . Kre isger ichte i n Rudo l fs«
wert :

die erste am 26. Februar,
die zweite am 28. Ma i ,
die dritte am 27. August,
die vierte am 26. November.

Graz am 25. Oktober 1905.

Knunpn
sucht als Holcber in einem Kontor unter-
zukommen. Derselbe ist achtzehn Jahre alt,
hat sechs GymnaHialklassen absolviert und ist
der deutschen und slovenischen Sprache in
Wort und Schrift mächtig. Gefällige Anträge
werden an Josef PetSOhO in MOOBWald
bei ÖOttaohee erbeten. (4413) H—3

| »eil " i

i Slovenisch i
f Prattiscüer sloyeniscüer Sprachfllhrar |
r 1 , 3

1 Prei» «O Heller |f
c| mit PoMtznHendnuK 70 Hel ler . '^

1 . f
;• j Zu beziehen von ,

| tt. T. KMniayr & Fei. Bamlens f
; j BQcdhaaiUnng in Lailiacli. jf

Lizitations-KundmachunO
Samstag den 4. November 1. J. von halb 3 Uhr n»

an werden im grossen Saale des Hotels „Stadt Wien '
u. einfache Damentoiletten, Hüte etc. und zugleich in Obersc»»
Nr. 13 einfache Haus- und Küchenmöbel veräußert. ^

___—-—^k

(4330) 3-3 ?. 24/5
1.

Amortifiemng.
Anf Ansuchen der Maria ^erovnil,

geb.Lasnik, aus Dobrova, wird das Ver-
fahren zur Amortifierung des der Gesuch-
stellerin angeblich in Verlust geratenen,
auf ihren Namen lautenden Vüchels der
Krainischen Sparkasse in Laibach Num-
mer 246.073 mit der Kapitalseinlage
per 280 T eingeleitet.

Der Inhaber dieses Büchcls wird
daher aufgefordert, seine Rechte

binnen sechs Mona ten
geltend zu machen, widrigens das Büchel
nach Verlauf dieser Frist für unwirksam
erklärt würde.

K. k. Landesgericht Laibach, Abt. I I I ,
am 18. Oktober 1905.

ScMne W i n
bestehend aus drei Zimmern, Vorzimmer,
Mägdekaminer, Putzgang etc., iHt ab 1. No-
vember zu vermieten.

Anzufragen in der Kanzle i der H.rai-
nlHObeu BauKeHellNobali, I^evNtik-
KHHNe 18. (4453) 3—1

itälT
für I P l erde nnt lV»Keureiui»e und
Heuboden ist BleiweiKstrusse 18 sofort
zn vermieten. Anfr»gen daselbst, I. St.,
(4444) rechts. 3—2

Echwohnung
• • n u°''bestehend au« fünf gassenseiti^^^^,

einem hofseitigen Zimmer, sZ j^cb'
Kücho, Speisekammer, Holzleg^ ^ e t
kammer, ist im Hause der ** ĵ ji-
k. k. priv. weohsols.BraaJ^ a,r
den-Versioherungrsanstalt H

ßftfi
Maria Thereslenstraße 2 I* f
Europa), II. St., ab 1. r*£V-l

1906, evont, früher (44U«

zu vergeben.
Gegebenenfalls könnte auch i»

ein »tal* ,
mit mehreren Ständen mitVOTi*^

werden.
Nähere« boi der HausverwalttlJ*

Zu vermiß*^
Hind in der C»ericbtKg»**Ne *

zwei grössere

Parterre-Lok»1:
für Uescbafte oder Kanäle*« 1 1 ' " "o^
eines t a i n November- und .d* jst'"
zum Febrnarterniin. Desglüi«11 ^y.
der BahnbotKUNMe Nr. 82, 1ITl ' -

eine WohnU^
beMtehend au» fünf Zimmern »an« j^lief,
mit 1. Februar xn vermiete»•. ĝ *
beim Steinmetz Vodnik. ( '\rff)
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• ^ Neuheit
Me.!?.'* e|eganten,
O ' ^ t e n Apparaten!

'n^n G '°ch?eeli'ton Publikum und der
,'•*"-«UOIT 1Hün z u r ff«siüligen Konntnis-
SS^ker1 A " am KonicreN»plBt»e,

e seht i K »» ino , «in« Verkaufs*- i
•:Tlf(it»orrl S ü d l i r « l « r K«lel-M»roui !
•» Mlr ftal ? lHt> D i e **"*i t iro lerM»roui !
i i k o r « t o f f ' e n t l | a l te" foinHton Mehl-
C ^1 seh"" 81U(1 »«wohl Kindern wie Er-
k» kft ein uS!U o m P f e h l e n . «"Ch zu jedem
ii " ViSnn c l l? e n i lß- l>io hochgeehrten
<y* m i t T V 0 n 8 U h r tViUl b i s 10 Uhr!
J ? : * *fl

 f r i 8 c h gebratenen Maroni, i
2k% îiid T n P ä c k d ' o n im Apparate vor- j
s^Wv' v m d o n ' E i n o «Iroißig-- i
" e*Hl,r V

0 ' 1 i n dieHern Geschäfte biotot j
„^'.'UrVV a l l ° l l " c ! l ^ e e } i r t e n Kunden m i t :
'"" *erd a 'C <luf f l : is liOffto u n ( 1 promptosie ]
^ . . . n- (4369) 7 - 3 I

Täglich frische

PINZA
Howio (4427) 3 - 2

FouE di mopti
(eigene Erzeugung) empfiehlt

1 Zfllaznik, Laibach
Alter Markt Nr. 21

und in den Filialen.

Zwei schön möblierte
grosse («HJB-SJ

ZIMMER
sind sofort e inzeln odor zusammen (ohno
Bedienung) billig zu vermieten.

Auskunft in der Administtr. d. Ztg.

Geld-Darlehen
suell, rasoh und sicher b'.'»i>r̂ t i £ t t p l t « l -

| Kr«>dltburcHn J!9« R l l i i a ) Pr»}f,

!«9« — I . T4438) 3 - 2 I

T A c h t l g e (4364) 3-})

Büglerin
sucht Arbeit in einem Hause, wo

monatlich gezahlt wird.

A. Greiner, Šiška 88.

Geld - Darlehen
für Porsonaa jodon Slandes zu 4 l / , % ' ̂ Q

kleinen monatlichen oder vierteljährigen Jtati'n
rilckzuhllmr, bosorpt. rasch und dinkroT

Alexander Arnstein, Budapest
VII. Bezirk, LindongaHHo 24.

Eetourmarke erwünscht.) (4386) 12 3

I Krainische Industrie-Gesellschaft, i

i sechsunddreiBigsten regelmäBigcn Eencralversammlung |
^ wck'.jie J H ^ J

I Samstag den 18. November 1905 ^§
S um halb 11 Uhr vormittags Cäj

| i Bureau fler Herren Vooel & loot in Wien, L, Lanteonaasse Nr. 5 m
J\ abgeliulten wird. T*4%,

| _^ Der Obmann des Verwaltungsrates. j*|2

J)( Tagesordnung;: S^Q

\j a) Bericht über die Ergebnisse des abgelaufenen Gesehäftsjahres und Beschlußfassung darüber. jffi
1̂ b) Bericht des Revisions-Ausschusses. t C ^ l

?\ c) Antrag des Verwaltungsratos auf Erhöhung des Aktienkapitales und betreiFend dio Modalitäten der Begebung der Aktien. v $ %
f\ d) Antrag des Verwaltungsrates auf Änderung der Statuten betreffend die Erhöhung des Aktienkapitales. ftic
Ĵ  e) Wahl des Kevisions-Ausachusses ( § 2 5 der Statuten). j f j ^ j
| J f) Wahl von Verwaltungsratsmitgliedern (§ 17 der Statuten). (4394) 3—3 /S5

J\ B , Die P. T. Herren Aktionäre werden ersucht, die Aktien längstens bis II. November I. J. bei den Herren Bom So BU886 in s]^3
Ĵ öerlin W, Behrenstraße 31, bei Herrn L. C. Luckmann in Laibach, bei den Herren E. C. Mayer & Ko. in Graz oder bei den Herren JrSd

l£ °98l & Noot, I., Landskrongasse Nr. f> in Wien, zu deponieren (§ 10 der Statuten) und daselbst die Legitimationskarten zu beheben. ir^d

Bräzay Franzbranntwein s i Ä e t T i e r z i g Jahren bewähl'tes

Brazay Franzbranntwein 2 S S ! a l l e n Ausstellun^n *° l d e n e

Bräzay Franzbranntwein rmpfowendeD he"or^end8ten Aerzten

Dro7ou Cron^hronntuioin ist im täglichen Gebrauche von Mil-
Dldcdj ridllLUldlHUWclll lionen Familien,

Bräzay Franzbranntwein S ü Ä ^ S S f erMlt Sohönheit der

Bräzay Franzbranntwein I S Ä S « ? E r r a ü d u n g ' S o h w ä c h o und

Bräzay Franzbranntwein Ä „ j t 7 Ä V l s Einreibung bei

Bräzay Franzbranntwein Nltrvon!chlaffes plei8Ch und kräffigt die

Brazay Franzbranntwein ssSSgLiSSSST 1" 1 und verhlndert

Bräzay Franzbranntwein S f Ä e u t u n d SehT55iTd-?r-
Mit genauer Gebrauchsanweisung. Ueberall käuflichjjjgay franzbranntvrin
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Moderne

filz-, Seiden-
unö plüschhüte
Fabrikate Hückels Söhne, Jos.

Pichler und Willi. Pless
zu billigsten Preisen im Wäsche-,
Hut- und Modewaren-Geschäft

G. J. Hamann
LAIBACH, Rathausplatz.

(3949)5

-D u^rünäl't 1842. lk-

^ Lrüäer Lderi ^

!!: ^«I«nlioi» 154. (4556)297—290 ! :

Soeben erschien:

Deutsch- & & A
£ slovenisches
Handwörterbuch

von
Anton Janežič.

Vierte umgearbeitete und vermehrte
Auflage

bearbeitet von
Anton Bfirtcl.

PrOiS : broschiert K 6 —, in Leder gebunden
K 720.

Zu beziehen von:

lg. v. Kleinmayr ft Fed. Bamberg,
Buohhandlung In Laibaoh, Kongresi-

plata Nr. 2. (4160) 17

Wer Sägespäne für das Trottoir
kaufen will, der wende aich an die
Dampssäge Deghenghi, Rudolfs-
bahnstraße Nr. 47. (4367) 2

1 Jos. Kösel'sche Buchhandlung W
I Kemplsn und München. *

• Soeben erschien der

I Illustrierte
1 Wörishofener

I Kneipp-
__—__________ ^
Kalender
f. d. Jahr 1906. I

Begründet v. Prälat Kneipp f. I
Fortgcf. v. Prior Fr. B. Reile. I
Mit zahlreich. Illustrationen. I

Preis 5 0 ^ , mit P o r t o 60 ^ I

I DurchalleBuchhandlungenzuberlehen. E

(4t0i)) Vori-jiti»- lioi 3 — 3
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg,

Buchhandlung in Laib:icli.

»u {MnintHiiiiiMiHiiiiiiiiMiniiiiuiiii.iiiniii.iiiinii.iiiiiih.iiiiiih.iiiilmMifiTiiKMttnti*

R i l i 1 1 1
Konditor-

Lailiacli, Kongressplatz Nr. 8
empfiehlt bestenn:

Allerheil igen - Strützeln, F a v e dl
morti, P inza, feinstes Teegebäck
und eine T̂OÜA Auswahl feinster Bäk-

kereien, Bonbons und Torten.
Aufträge für liier und auswärts worden prompt

ausgeführt. (4401) 4 - 4
• iiiiiiii MIIII1II (INI IMI >iiri MM itHIIMI'IIMilli HIIIHliHMIIIti'MI IHM •••Hill! >lllill1i Mill II t< «III IIIH

Schöne
Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, mit Gasson-
ansicht, ist Woli 'sasse IVr. 12 xnui
Novcuibf rtermiii zu vermieten.

Näheres dortselbst. (4119) 10—10

In der Herrengasse Nr. 15, II. St., ist

eine grosse, schöne

WOHNUNG
bestehend aus sechs Zimmern, zwei Dienst-
botenkabinetten samt Zugehör Ku ver-
mieten (event, mit Pferdestall »ami, Wagen-
remise). Gefällige Anträge sind an den Haus
administrator dortselbst zu richten. (4124) 9 8

l i Wohlig
bestehend aus drei Zimmern, Kabinett (gassen-
seits) und Zugehör, ist mit 1. November
QnergaHse 2, II. Stock, zu vergeben.
Näheres dortselbst. (4436) 3—2

Wohnung
mit vier Zimmern und Zubehör ißt a m
KontrrcMMplatz Nr. 1» im I. Stocke _uin
November-, event. Febrnarterunin, zn
vermieten. Näheren beim Hausmeister dort-
Relbst oder in der Direktionskanzlei der städt.
Verzohrungssteuerpachtung, Wienerstrasae 31.

(1867) «»

Herr Anton R a u 1 e zu Batonhorst schreibt:
Nach Auslegen eines* Kartons des rühmlichst
bekannten ttatteutod (Fel ix Immisch.
Delitzach) fand ich nach kurzer Zeit unter

den Bohlen des Schweinostalles

40 Stück tote Ratten.
Ich kenne kein besseres Mittel.

Vorrätig in Kartons a 60 h und 1 K 20 h
in Laibach hui Apotheker Mardet8Chläf)6r,
Juröidplatz, Apotheker PlCCOÜ, VVionerstraße,
und in den Apotheken in Bischoflack und

in Rudolfswert. (2946; 5 - 4

Wer beliebiges Quantum von Eiclieufrieseu
(Brette ln) sowie Buchei iholzkohle,
F»hren-, Lärvheu-, Buoh«n>T»nueu-,
Fichten- u. F.ichenruiidholz per Kassa
verkaufen will, dor wende sich an diu

Holzindustrie in Laibach
gcnelleiibnrKgaNHe Nr. 6.

Die schönsten * 7 f f t l A V ^
Albums für J E i l l l l A v A
RilligNte ZUhermns ika l ien ! 30 vei-
scliiudciio Hände (je 18 bin 19 Seiten stark)
ä K 1 20 netto. Man verlange Verzeichnisse
gratis auch über Zithern und Saiten von
ANT.KIENI>L,,Wieu,8. I,NendeKger-
«aNse 6. (4321) 10-4

V r u c k u n d V e r l a g v o » J g . u. l l l e i n m a y i K F e d . B a m b e r g .

===== Wue>t,2z,t,& T F o c l i e I ===:

Wiener k. k. Polizei - Lotterie
1 Los koktet 1 Krone. — pj^* » e r I. IIanpttrel l« r

Krone» 3 O . O O O K.-"""
sowie II. 5000 K und I I I . 1OOO K wird in barem Geld« ^ ^

über Allerhöchste Bewil l igung Seiner k. u. k. apostol. Majestät und auf V e r l ^ n ^ j , 0 * '
Gewinner» abzüglich 1 U 0 /

0 und der gesetzlichen Gewinststeuer a u s b e z ; x " ' _
erhältl ich in allen Wochsclstuben, Lotto-Kollokturen und Tabak-1™>' j | ̂

K . k . P o l i z e i . L o t t e r i e - B u r e a u b e f m d o t s i c h W i e n , I., S c h o t t e n n « ] Q A

Poli/.ei-Direktionsgobäude). [^J/

als FRHdbd1^
zu liangierungszwecken 1IT) ^ .
Wiener Enquete (Kapitalisier»11^^ &^
Imltes) für Staata-, Komn»11* ^
Eisenbahnbeamte, .pf»* 1 *^ I ^ ,
rer, Professoren, Arzt® e

o r r ^ r

rocll und rasch durch ein h e ' ^ r (Jh^
Prager Geldinstitut. Anträge u n ^ . f ^
„Minimale Rückzahlungen Nr- 2 ^\
lagernd Wien, I., « t 1 ' l e r s ^ ! l < < / |

M I _ _ ^ _ _ ^^^0

Q —, aj MKAunj^Aj^pr^ m m ULM ^^B^BJ ^ • cv

I WeiSMe Hol iwaren (Klciumöbol) in großer Auswalil zum Be*111* I
• Brennen oder Schnitzen sind angokommen. Wer seinem ll

S 1 ^ Geschmack " ^ 1
I (]BH Wert eigener Handarbeit aufprägen will, treffe unter diesen reizenden, nio( L •, j

MiiHtern praktischer llolzgegenstände seine Wahl und dekoriere dieselbe0 \^ fl

!

eigenem Geschmack oder nach vorliegenden Mustern. Ein derartige* »i1*11 " 11

Geschenk wird zn den wlllkomuieuHteu j;el»öreu. „̂ ll
Mal- und Breuuatensi l ien odm- Scliuitz- und Formwerkzeuge v°n I

besten Finnen zu FabrikNpreiNen zu haben bei I

B r ü d e r E b e r l , Ölfarben-, Lack- und Firnis - Fabrik g
• L a i b a c h , Miklošičstrasse Nr. 6. (4335) 3 [ l

" - • - • - — ~ I I , ^ —

m~* Effektenbörse. -*P*
^ i

Wro&c Urfulflf mit niuBineiit lliafiitic Jinb jrnt burd) VIiiönü(}iiiia bi-r iioniimltiir, tueldic iomol)! an w ^5(11
Süörfe ol« ourf) ain Wcrliiicr »JJJüiilanmorltc Ijecrfdjt, ju cr^iolcu. Wiifraflcn cruftec 3 i i t r r d l f l 1 1 \ ( t <$&
auf (Mnuib foriüfcr 3uformattüiicii ^ronipl bfniittnortct, Sluftcänc für bic Söiciicr ober bis r c

t , . Miific^"3

1 Tutnntcft niisSQefüljrt. (ijcfauftc tSffefteu rüimeii bei mir bii jum Scanne ober Di« jiir ©cioti'l111 j-, 111
I . slfflett mäfi'flc ,'jiiifen (flfflcnluärtin 4'/^/,,) in «oft acrblciben. *•

! SÖQnf<=u.S55crf)jIcr(je[d)äft Ignatx Urbaeh, Wieu, IX., WtthriiigerNtr«»^1*
; Oirmabcftaiib Jett 1889.) Xelepbon 9?t. 16.018. ^oftfearfaffeiifoiito Mt- ^ 2 ' _ ^ ^

I Schöne Wohnung |
.1 mit fünf großen Zimmern, Badezimmer und sonstigem £>ü~ I
II gehör sowie mit eingeführtem elektrischen Licht und Gfls' I
I' ist vom 1. Februar ab Dalmatingaase 10 zu ver- I
2| mieten. J

L Näheres in der Buchhandlung Bamberg. (4266^ A

Kaiser - Salon - Petroleof
§5^ geruchlos, schönste Flamme -# i (

erhältlich bei (4235) ' ^

Michael KastneMaibach. Kongress^


